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Stadtbürgermeister IIr Helmut ESTIT1IC
Vorsitzender der usanus-Gesellschaft

Im Namen der Cusanus-Gesellschaft eröffne ich den ( 4AISanus-KON-
orefs ın ua und begrüfße alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer
sehr erziiıc kın ankbarer rufs geht die Persönlichkeiten, die
Vire ihre Vorbereitungsarbeiten den Kongrefs möglich gemacht Hha-
ben Es sind uUunNseTe italienischen Gastgeber. Stellvertretend für alle

IC Herrn Professor Dr (46Vannı Sahtinello‚ der aller-
ings leider durch eINe Erkrankung IC Kongrefs teilnehmen
annn Ihm gelten HH STE besten Genesungswünsche. Ich bitte
NaächSicht, W Ee1ln ich Adus reiın zeitlichen (Gründen S1e, die S1e überaus
zahlreich ach 1712 angereıst Sind, nicht alle einzeln begrüßen und
vorstellen annn Es GSE1 mMIr aber doch gestattet, folgende Persönlich-
keiten MenNnnen

Von den acht Referenten treten innerhalb u1nseTel Cusanus->ym-
posien erstmalig olgende Herren auf Herr Professor 1E ans-Jürgen
Becker, nhaber des Lehrstuhls für Bürgerliches SE Europäische
Rechtsgeschichte und Kirchenrecht der Nıversıta Regensburg,
Herr Professor Dr etifer Landau, Direktor des Leopold enger-In-
Htuts für Rechtsgeschichte der Nnıversıta ünchen, Herr Protfes-
SOr IIr Thomas MoTrrIiSSeY, nhaber eINeEes Lehrstuhls für Geschichte

der Staatlichen Universıitä Fredonia V New York, Herr Professor
Dr Gregorio Pıala, nhaber e1INnes Lehrstuhl innerhalb des Zentrums
für Erforschungen der mittelalterlichen Philosophie der Unıiversıiıtät
ua S1e un: die anderen uUu1ls dus der Cusanus-Forschung bereits
ekannten Referenten, die Herren Dr ermann Hallauer un Profes-
SOr Dr Paul 5Sigmund möchte ich aufs herzlichste willkommen he1i-
sSsen S1ie werden muıt ren Fachbeiträgen das Herz dieses (*”HSanusS-
Kongresses bilden Leider kann auch Herr Protfessor Dr Erich Meu-
then, 117e Krankheit bedingt, nicht persönlich anwesend SEIN. Wır
danken ihm gleichwohl für sSe1ın Referat, das vorgetragen WIrd, und
wünschen ihm baldige Besserung der Gesundheit.

Sodann heiße ich herzlich willkommen den Präsidenten der Ame-
rikanischen ( usanus-Gesellschaft Herrn Professor Dr Morimichi Wa-
tanabe, der mıt seliner Tau Gemahlin SOWI1E den uns ebentfalls bekann-
ten Ehepaaren Duclow und Stieber die orofße Flugreise ach ua
unternommen hat
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Aus dem fernen StE1, nämlich Adus apan, sind insgesamt Damen
un! Herren angereılst: Herr aKamotoOo muıt SEe1ITET Tochter die
Herren Nomachıi Yamakı und Yamashıta

AÄUS Belgien en Herr Professor B eorg Pröpstl und
Tau ema  1n Aaus den Niederlanden Herr Er Bocken aus Schwe-
den Tau 1LIT Birgıt Helander Aaus iInnlan: Tau Er Irıs Wikström
und Aaus Frankreich Mons ’ Abbe Hubert Vallet die Reise Z ehe-
maligen Studienort des 1KOLaus VO Kues angetreten nen en
natürlich auch der großen ar der aus Deutschland kommenden
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mehreren mı1t den Kollegen
ala und Santinello befreundeten Professoren der Unıiıversıtä Padua
gilt LE aufrichtiger Willkommensgrufs

Ich habe die Ansprechpartner VO Herrn Professor
LT Klaus Kremer dem Leiter des Kongresses, begrüft die 1er
ua die Vorbereitungen gestaltet en da{fs WIT auf C111

Verlauf uLiSseTiTes KONngresses 1er Padua freuen dürfen LJ)a ich
N1IcC weißs, ob ich och einmal die Gelegenheit en werde, VOT die-
SC großen Auditorium sprechen; möchte ich JetzZ schon e11 erz-
lıches Wort des Dankes, aber auch der Anerkennung, lieben
Professor Kremer Er hat sich eINe sehr oroißse Mühe bel der
Urganisatıon des Kongresses gemacht die großen un! insbesondere
die kleineren TODIeme der Teilnehmer geregelt Wer selbst 1e]
OFSahılsliecIen hat weiflfs wieviel elt un! eschN1c aufzuwenden sind

olchen Kongrefs organisatorisch den TT bekommen
Ich glaube jeder VO uns hat das Gefühl da{s es gut laufen wird
(„AanNz herzlichen ank dafür heber Hert Professor Kremer!

Als Vorsitzender der (‚ 1ısanus Gesellschaft bin ich sehr glücklich
da{s die Idee, Zeitabständen / den Wirkungsstätten des
(:usanus gehen, Wirklichkeit geworden 1St Brixen Jahr 1994 IT
den elısten VO uns och Erinnerung Es nıiıcht LL

schöne goldene UOktobertage 111 Tirol sondern auch Tage die url

uUL1Seien Wissen C.HsSanus reicher gemacht en Drel Jahre (a
ach en WIT uUun1ls 111 ua versammelt Nikolaus VO Kues VO

s A bis 1423 die Dekrete studiert hat WIT können annehmen da{fs
nıcht 113 das Kirchenrecht sondern auch das weltliche römische
ec WAarTr In SEINeT Bibliothek Gt Nikolaus-Hospital Kues fin-
den WIT viele Hınweilse auf den wissenschaftlichen Werdegang des
JUNSCnHN Juristen Wır Sind auf die orträge und Diskussionen
des VOT 1174 liegenden KOngresses Ich erwarte tiefere Einblicke nicht
LLUT das irken VO Nikolaus VO  - Kues der damals welt-
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berühmten Juristenfakultät, sondern auch ıIn e1in wichtiges Kapitel der
deutschen Rechtsgeschichte. Der Student Aadus Kues WarTr sicher Hr
das Schöffenamt SEINES Vaters Vertirau mıiıt dem deutschen Rechts-
en ın se1lner Heımat. In Padua trıtt eın 1ın den Krels des rOöm1-
schen Rechts, das spater K gemeınen ec 1mM Heiligen Römischen
e1C Deutscher Naäatıion werden sollte Eın Jahrzehnt ach der Be:
endigung der Studien ıIn Padua legt dem Konzil VO Basel se1ine » [ Je
concordantia catholica« VOÖrHL; das Werk des 1mM römischen ec g-
SCHUulten und In der kritischen Quellenforschung geübten deutschen
Jurısten.

Als Eröffnungs- und ruflßredner möchte 1 keine welıteren Sach-
bemerkungen machen, sondern überleiten ZAT Grufßswort des
Präsidenten der Amerikanischen Cusanus-Gesellschaft. el se1 MIr
als einz1ger 1Nnwels die Bemerkung TIautbt, da{s besonders die
amerıkanischen Cusanus-Forscher Sind, die Nikolaus VO Kues 1n SO1:
Lr politischen und rechtshistorischen Bedeutung würdigen. SO lese
ich se1t ein1ıger eıt muıt großem ergnügen die engliche Übersetzung
> e concordantia catholica« VO Paul Sigmund.

In diesem Sinne ich Herrn Professor IIr Morimichi atanaDbDe
HA SeIN geschätztes Grufßwort

GRUSSWORT
Professor LIr Morimichi Watanabe

Präsident der Amerikanischen Cusanus-Gesellschaft

Sehr verehrte Damen un: Herren,
als Präsident der Amerikanischen usanus-Gesellschaft möchte ich
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des (usanus-Kongresses In Pa-
dua herzlich und muıt oroßer Freude begrüßen. Wır sSind ach Padua,
der erühmten Universitätsstadt, gereılst, des Nikolaus MC} Kues
als Kanonisten und Rechtshistorikers gedenken.

ZAIr Eröffnung dieses Kongresses moöchte ich den Urganisatoren
des Kongresses, Herrn Prof. IDr Klaus Kremer, Herrn Prof IIr (16-
VaRnT Santinello und Herrn Stadtbürgermeister IIr Helmut esSTrICc
uUuNseTe aufrichtige Dankbarkeit un:! Hochachtung aussprechen. Ich
möchte auch bemerken und betonen, da{s dieser Kongre{s eiıne INIer-
nationale Versammlung V Cusanus-Forschern ist Ich xglaube, da{fs
Nicolaus (“uSanus, der 1ın ua nıcht IU eiINe sehr gute juristische
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Erziehung, sondern auch e1INe sehr breite kulturelle EJa£runé hatte,
diesem Kongrefs teilnehmen würde, WEeNn heute och

leben würde.
Se1it dem Jahr 19851 hat die Amerikanische usanus-Gesellschaft

viele eıträge 51 AT Cusanus-Forschung geleistet HrC ihre agungen,;
ihre Publikationen und ihre als Verbindungsplatz für wWw1ssen-
schaftliche und persönliche Beziehungen und Begegnungen. Es freut
mich sehr, da{fs zwel Mitglieder der Gesellschaft, Herr Prof FEar ARO-
111as Morrissey und Herr Prof. IIr aıı Sigmund, eıträge
diesem Kongrefs beisteuern werden. Ich weils auch; da{s och Zzwel
weltere Mitglieder, Herr Prof Dr Donald Duclow un! Herr Prof
Dr Joachim Stieber, 1er 1mM Kongrefsraum anwesend S1INd.

Ich o  e; da{fs dieser Kongrels als eın großer Erfahrungsaustausch
füır die Cusanus-Forschung un! internationale Freundschaft gelten
annn Sehr verehrte Anwesende, ich begrüße S1e alle nochmals erz-
ich und Uunsche Ihnen einen sehr reichen wissenschaftlichen Ertrag.


